
SCHORNDORF. Einen weiteren
Schritt für die geplante Änderung und
Teilaufhebung des Bebauungsplanes
„Gewerbegebiet Schorndorf – Chamer
Straße/Seignweg“ hat der Gemeinderat
vollzogen. Da endgültig feststand, dass
zwei imBebauungsplan für dasGewer-
begebiet „Schorndorf – Am Seignweg“
ausgewiesene Gewerbeflächen dauer-
haft nicht für diesen Zweck zur Verfü-
gung stehen, beschloss der Gemeinde-
rat, den betreffenden Bereich (Flur-
Nummer 244 und 249 der Gemarkung
Schorndorf) aus dem Geltungsbereich
des Bebauungsplans herauszunehmen
und die landwirtschaftliche Nutzung
der Fläche langfristig festzuschreiben.

Das Sachgebiet „Naturschutz und
Landschaftspflege“ am Landratsamt
bemerkte positiv, dass sich durch die
künftigeNutzung der Flächen als land-
wirtschaftliche Weidefläche im Ver-
gleich zur derzeit ausgewiesenen Ge-
werbenutzung eine ökologische Ver-
besserung einstellt, da die Flächen
nicht versiegelt werden. Der Gemein-
derat beauftragte die Verwaltung, den
Bebauungsplan-Vorentwurf noch hin-
sichtlich der in der Sitzung gefassten
Beschlüsse zu überarbeiten. Die End-
fassung mit integrierter Grünordnung
nebst BegründungundUmweltbericht
wurde zur öffentlichen Auslegung ge-
billigt.

Erfreuliches Ergebnis

Die Jahresrechnung für 2018 der Ge-
meinde Schorndorfwurde unter Feder-
führung des Geschäftsleiters Ludwig
Macht erstellt. Das Rechnungsergebnis
beläuft sich im Verwaltungshaushalt
auf 5 034 589,79 Euro (ursprünglicher
Ansatz 4 651 310 Euro) und im Vermö-
genshaushalt auf 3 624 502,30 Euro
(3 226 200 Euro). Die tatsächliche Zu-
führung an den Vermögenshaushalt
beträgt 1 270 049,49 Euro, ursprüng-
lich eingeplant waren nur 760 200 Eu-

ro. Dieses sehr erfreuliche Ergebnis
führt Bürgermeister Max Schmaderer
auf die florierende Wirtschaft und die
gute Beschäftigungssituation auch für
die Schorndorfer Bürgerschaft zurück.
Die Rücklagen gingen um rund 1,59
Millionen Euro auf 722.153,58 Euro zu-
rück, die ursprünglich geplante Ent-
nahme lag allerdings bei fast 1,75Milli-
onenEuro.

Positiv gestimmt war das Ratsgre-
mium bei zwei Zuschussanträgen. Die
Eisstockabteilung des SSV Schorndorf
setzt derzeit die Stockarena instand,
die porösen Lichtkuppeln auf dem
Dach müssen komplett erneuert, die
Fenster neu abgedichtet und die kom-
plette Außenfassademit einem neuem
Farbanstrich versehen werden. Zur
Bauhofseite hin werden Pflasterarbei-
ten vorgenommen. Alle notwendigen
Arbeiten werden von der Stocksparte
in Eigenleistung durchgeführt, dieMa-
terialkosten von der Kommune zur
Hälfte in Höhe von 4400 Euro bezu-
schusst. Die Stockarena wird bekannt-
lich auch von anderen Vereinen im-
mer wieder zu besonderen Anlässen
wie Jubiläen oder Festabschlussfeiern
genutzt.

Die Burgschützen Neuhaus beab-
sichtigen für den Nachwuchs ein mo-
dernes Junior-Pressluftgewehr anzu-
schaffen. Durch das neue Schützen-
heim auf Gut Hötzing hat die Jugend-
arbeit neuen Aufschwung erfahren.
Der Gemeinderat übernimmt von den
Anschaffungskosten 500 Euro. Sowohl
der Zuschuss für die SSV-Stocksparte

als auch für die Burgschützen ist im
Haushaltsansatz nicht berücksichtigt,
können jedoch aus voraussichtlichen
Mehreinnahmen finanziertwerden.

Der Gemeinderat genehmigte in
nicht öffentlicher Sitzung den Verkauf
von vier weiteren Parzellen im neuen
Radlinger Baugebiet „Auf dem Sattel“.
Damit ist bereits gut die Hälfte der 40
Baugrundstücke notariell beurkundet.
Dem Antrag der Firma Ederer-Reisen
auf Erhöhung des Beförderungsent-
gelts ab Schuljahr 2019/2020 wurde
von bisher 264 Euro auf künftig 277
Euro (Tagessatz Grundschule) und von
bisher 45 Euro auf künftig 47 Euro (Of-
fene Ganztagsschule am Nachmittag)
stattgegeben.

Brücken werden saniert

Bereits in der Dezember-Sitzung hatte
das Ratsgremium an die Baufirma
Schönberger in Chamerau den Auftrag
für die Sanierung von sieben Brücken
an Gemeindeverbindungs- und Orts-
straßen mit einem Volumen von
knapp 472 000 Euro vergeben. Der Ge-
meinderat beschloss eine Nachtrags-
vereinbarung, welche nun auch die Sa-
nierung der Brücke bei Stegmühle be-
inhaltet. Die zusätzlichen Kosten be-
tragen rund 95 000 Euro brutto, umge-
setzt wird die Brückensanierung aber
voraussichtlich erst imFrühjahr 2020.

Alle fünf Feuerwehren in der Ge-
meinde (Schorndorf, Thierling, Neu-
haus, Obertraubenbach, Penting) wer-
denmit insgesamt 95 neuen Schutzan-
zügen ausgestattet. DenAuftrag erhielt
die Firma Ziegler für rund 54 000 Euro
brutto. Im Haushalt angesetzt sind
50 000 Euro. Die MERO Germany
GmbH unterstützt die Anschaffung
mit einer Spende von 1500 Euro. Der
Rest kann über Haushaltsausgabereste
gedecktwerden.

Gebilligt wurde die Schlussabrech-
nung mit der Firma Blüml Bau GmbH
& Co. KG, Prackenbach, zur erneuer-
ten Gemeindeverbindungsstraße Un-
teraigen-Oberaign. Die ursprüngliche
Auftragssumme wurde nur geringfü-
gig um rund 3100 Euro überschritten.
Allerdings sind gut 105 000EuroMehr-
kosten durch zusätzlich beauftragte
Leistungen entstanden, die zunächst
bei der Ausschreibung noch nicht ein-
geplantwaren. (csa)

Zwei Flächenweniger
imGewerbegebiet
GEMEINDERAT Schorndorf
bekommt Lob aus dem
Landratsamt für die Fest-
schreibung vonWeide-
flächen. Die Finanzen
überraschen positiv.

GRATULATION

Glückwunsch: BürgermeisterMax
Schmaderer gratulierte imNamen
der gesamtenBürgerschaft Ge-
meinderat Dietmar Klein zur Aus-
zeichnungmit demEhrenzeichen
des bayerischenMinisterpräsiden-
ten.

Engagement:Dietmar Klein enga-
giert sich seitmehr als drei Jahr-
zehnten bei denBurgschützen
Neuhaus und ist aktuell 2.Vorsit-
zender der FischerfreundeSchorn-
dorf. (csa)

Seniorenkreis gratuliert Geburtstagsjubilaren
SCHORNDORF. Im Zeichen des Osterfestes stand das Treffen des Schorndorfer Seniorenkreises. Neben Geschichten, Ge-
dichten und Gebeten wurden wie immer die Geburtstagsjubilare geehrt, zu denen dieses Mal die Leiter Anton Neiger und
Gerda Ruhland zählten. Jeweils im Februar konnten Rosa Bauer (Knöbling) undAntonNeiger (Schorndorf) ihrWiegenfest
feiern, imMärzwaren esMaria Scheubeck (Neuhaus) undGerdaRuhland (Obertraubenbach)und imApril Franziska Stein-
kirchner (Schorndorf) sowie Elsa Heinisch (Schorndorf). Ebenfalls im April geboren sind Ruhestandsgeistlicher Hans
Gschlößl sowie PfarrerMartin Schöpf.DasnächsteMonatstreffen ist amMittwoch, 15.Mai, imPfarrheimsaal. (cls)

SCHORNDORF/PENTING. Die Feuer-
wehren Penting bei Neunburg vorm
Wald und Penting bei Schorndorf tra-
fen sich zu einer landkreisübergreifen-
den Übung. Bereits seit 15 Jahren pfle-
gen diese Wehren eine enge Kamerad-
schaft. Heuer richteten die Schwan-
dorfer Pentinger die Übung aus. Kom-
mandant Jürgen Keilhammer und
Gruppenführer Johann Keilhammer
haben die Scheune beim Anwesen Ei-
chinger im Eichenthal zum Brandob-
jekt mit Rauchentwicklung aus unkla-
rer Lage erklärt. Den Freunden aus
dem Chamer Landkreis kam die Auf-
gabe zu, aus einemWeiher dieWasser-
versorgung aufzubauen. Die einheimi-

schen Pentinger griffen mit ihrem
wasserführenden Fahrzeug von der
Hofinnenseite an. Dann stellte sich
heraus, dass in demSchuppenGasfla-
schen lagerten. Zur Beseitigung die-
ser Gefahr wurde ein Atemschutz-
trupp eingesetzt. Hervorgehoben
wurde bei der Einsatzbesprechung
die gute handwerkliche Zusammen-
arbeit der beidenWehren, zumal nur
einmal im Jahr eine gemeinsame
Übung stattfindet. Mit Getränken
und einer Brotzeit wurde die Aktion
beendet. Es schloss sich ein fröhlicher
Abend an, bei dem weiter gefachsim-
pelt und eine Fortsetzung beschlos-
senwurde.

FEUERWEHREN

Übung imNachbar-Landkreis

Den Pentinger Freunden aus dem Chamer Landkreis kam die Aufgabe zu,
aus einemWeiher dieWasserversorgung aufzubauen. FOTO: HELGA PROBST

SCHORNDORF/PENTING. „Mal
schauen, wie es läuft“. Gemäß dieser
Devise wurde im Gasthauses Luger
erstmalig eine Rockparty veranstaltet.
Es ist in jeder Hinsicht recht gut gelau-
fen, und so konnte Andrea Löffler,
Schirmherrin der Aktion „Bürger hel-
fen Bürgern“, eine Spende in Höhe von
300Euro inEmpfangnehmen.

Die Idee zur ersten „Pentinger Rock-
party“ hatten die Wirtstöchter Christi-
na und Stefanie vom örtlichen Luger-
Gasthaus. Von Freunden aus demDorf
fanden sie sofort 100-prozentige Unter-
stützung. Die Veranstaltung ist gut an-
gekommen, und allen hat es super ge-

fallen. Entsprechend dürfte die „Pen-
tinger Rockparty“ durchaus wieder-
holt werden. „Uns war wichtig, dass
das Geld im Landkreis bleibt“, stellte
Stefanie Luger heraus. Mit der Aktion
„Bürger helfen Bürgern“ sei es mit Si-
cherheit an der richtigen Adresse. An-
drea Löffler, die Gattin des Landrats,
stimmte zu. Die Verwendungen seien
ganz unterschiedlich, sowohl von der
Höhe der Unterstützung als auch vom
Anlass her. Ganz spontan verwies sie
auf eine aktuelle Zuwendung im klei-
neren Rahmen, um einem Schüler die
Teilnahme an seinerAbschlussfahrt zu
ermöglichen. (cls)

SPENDE

300 Euro für Bürger helfen Bürgern

Elfriede Luger und Tochter Stefanie überreichten an Schirmherrin Andrea
Löffler (rechts) den Reinerlös aus der „1. Pentinger Rockparty“. FOTO: CLS
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